
Abstimmung 
vom 9. Februar 2025 

EIDGENÖSSISCHE ABSTIMMUNG 

Ja zur Volksinitiative «Für eine verantwortungsvolle Wirtschaft innerhalb 
der planetaren Grenzen (Umweltverantwortungsinitiative)» 

Der Schutz der Umwelt soll zur Priorität werden und den Rahmen für unsere Wirtschaft und Gesell-
schaft bilden. Konkret heisst das, dass die Schweiz innerhalb von 10 Jahren die planetaren Grenzen 
nicht mehr überschreiten darf. Die Initiative ist eine Chance für alle. Mehr Lebensqualität, gesundes 
Essen und eine intakte Natur für uns Menschen – und die richtigen Rahmenbedingungen für eine 
nachhaltige Wirtschaft. 

 

KANTONALE ABSTIMMUNGEN 

Ja zur Einführung des kantonalen Doppelproporzes im Kanton Basel-
Landschaft 

Das Verfahren, das in vielen anderen Kantonen und auch bei Nationalratswahlen angewandt wird, er-
möglicht eine bessere proportionale Abbildung der Parteien im Landrat und reduziert doppelte Sitz-
sprünge. 

 

Ja zur formulierten Gesetzesinitiative «22.-- Mindestlohn im Baselbiet» 
Die Initiative fordert einen kantonalen Mindestlohn von 22 Franken pro Stunde für alle Angestellten im 
Kanton Basel-Landschaft. Damit soll der Grundsatz erfüllt werden, dass sich Arbeit lohnen und eine 
Vollzeitstelle reichen muss, um davon leben zu können. Wissenschaftliche Studien und Daten aus an-
deren Kantonen belegen, dass ein angemessen hoher Mindestlohn aus Sicht der Arbeitnehmenden 
das effektivste Instrument zur Verhinderung von Working Poor ist und keine Arbeitsplätze verloren ge-
hen. Ein Mindestlohn treibt auch nicht die Preise in die Höhe, wie gern behauptet wird. Mit ein paar 
Franken mehr in der Tasche können sich betroffene Familien einen Besuch im Zoo oder eine neue 
Winterjacke für das Kind leisten. Damit wird die lokale Wirtschaft angekurbelt.  

Rund 12'000 Personen in Baselland, also knapp 4% der Bevölkerung, verdienen gemäss Lohnstruk-
turanalyse weniger als 22 Franken pro Stunde. Es ist höchste Zeit, den unwürdigen Arbeitsbedingun-
gen mit einem Mindestlohn ein Ende zu setzen. Wer Vollzeit arbeitet, muss auch davon leben können. 
Darum ist ein Ja zum Mindestlohn von 22 Franken im Baselbiet wichtig! 
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